
ücherb  chungen
bon Provinzial⸗Kirchengeſchichten. Herausgegeben

von Vorbrodt, Kgl. Seminardirektor. Heft Kirchen  —  —
ge der Provinz Weſtfalen, zUm Gebrauch
in Seminaren und h  oheren Schulen ſowie für Lehrer und
Lehrerinnen bearbeitet von a u Kgl Sem.⸗Lehrer
in Auguſtenburg, vorher mn Petershagen und Stift Keppel
Mit einem Anhange von Quellenſtücken. Breslau
1910 arl Dülfer. rei kart 1j20
Verfaſſer dieſes Schriftchens gibt eine Zuſammen

—

ſtellung der von ihm enutzten Literatur. Daraus erhellt, daß
EL die ältere benutzt hat, die neuere aber aſt gar nicht enn
Die en Mark und Ravensberg aben uim Jahre 1909
ihr Jubiläum begangen. ſt der nhalt der Jubiläumsſchriften
ſpurlos an dem Verfaſſer vorübergegangen, In dem doch der
rag der geſchichtliche Arbeiten von Jahrzehnten und 6—  hr
hunderten verarbeite ſt ? Offenbar * dem Verfaſſer
dem nötigen Einblick Iun die Verhältniſſe, und ſeine Beſchäftigung
mit den Quellen iſt oberflächlich. Nicht allein Ravensberg
ondern der geſamte Proteſtantismus des Weſtens, auch der von
Rheinland, war Urſprünglich ausſchließlich von der witten⸗
bergiſchen Reformation beeinflußt. Darum iſt das, was der
Verfaſſer 47 über Ravensberg Iim egenſa zur Mark ſagt,
direkt Der Superintendent von El Nifanius nicht
Stifanius. Die otiz 48 ber das Simultaneum In
Gütersloh iſt öllig irreführend. Erſt 1655 Im eze 8 agen
Urde das Simultaneum geordnet. Die Anſichten des Verfaſſers
über das gegenſeitige Verhältnis der Konfeſſionen ſind vielfach
unrichtig. Das Recht konfeſſioneller Eigenart ſcheint dem Ver⸗
faſſer völlig Uunbekannt ſein ber die bedeutendſte Erſchei⸗
nung des kirchlichen Lehens in Weſtfalen, die große weckungs⸗



259

ewegung in Minden,Robensberg zur Zeit des Pietismus und
ſpäter im 19 Jahrhundert und ihre Folgen brientiert das Buch
nur mangelhaft. Summa Summarum: Ein objektives ild des
kirchlichen Lebens einer Provinz in Vergangenheit und egen  2
art geben iſt nicht leicht und bedarf eines langen hiſtoriſchen
Studiums Der vorliegende Leitfaden iſt nur mit Vorſicht
gebrauchen und bedarf noch einer gründlichen Überarbeitung.“
engeder Herausgegeben von Stenger.

Inobrtmun 1910 Verlag des hiſtoriſchen Vereins.
Kommiſſionsverlag von Fr Ruhfus
Mit Freuden zeige ich dieſes wertvolle Buch d das für

die der Gemeinde Mengede von grundlegender Be
deutung iſt Nach einer kurzen gut über Sach Perſonen⸗ nd
Ortsnamen brientierenden Einleitung werden uns Ttunden
vom ꝗ

ahre —00—1712 ganz oder teilweiſe mitgeteilt. Die
Durcharbeitung iſt ſorgfältig Ein treffliches Regiſter erleichtert
die enutzung. Eickhoff⸗Hamm.
Bockmühl, 42„ Odenkirchen: Feſtſchrift zur 3  jährigen Ge

dächtnisfeier der Tagung der erſten Generalſynode der ref.
Gemeinden un 8  ülich, Kleve, Berg, gehalten Uisburg
vom 7.—10 Sept. 1610 Im Auftrag der rheiniſchen
Provinzial⸗Synode m zeitgeſchichtlichem Rahmen dargeſtellt.
u  urg 1910 Dietrich U. Hermann (M, 113 und

1j20
Meit Eem Recht gedenkt die rheiniſche Kirche in dieſen

Tagen der erſten reformierten Generalſynode, die 1610 un Duis
burg abgehalten I und deren Bedeutung für das Rheinland
nd weiterhin nicht hoch angeſchlagen werden kann. Meit
demſelben E wird die weſtfäliſche 1912 threr erſten
lutheriſchen Synode Unna gedenken. Die aſſung der
Feſtſchrift dem Duisburger Tage iſt dem auf dem Gebiete
der rheiniſchen Kirchengeſchichte überaus undigen und ſeit 30  ahren
darin arbeitenden Paſtor Bockmühl übertragen. Und leſe Feſt⸗

hier zur Beſprechung
Der vorſtehenden Beſprechung können wir uns völlig anſchließen,

nur daß wir ſie noch chärfer gefaßt aben würden. Der Verf. täte am
eſten, enn ET das Buch zurückzöge Die Schriftleitung.
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